
 Bitte unterstützen Sie die neue Gestal-
tung unseres Heilpädagogischen Schüler-
wohnheims! Unser Haus stemmt das Projekt 
allein aus Spendenmitteln.

Die großen und kleinen Bewohner unserer 
Villa Farbenfroh freuen sich auf neue Farb-
akzente für ihr zweites Zuhause! Rund 20 
Kinder und Jugendliche leben in einer quir-
ligen Gemeinschaft, in der viel gelacht, ge-
spielt, gelernt und manchmal auch geweint 
wird. In den drei Wohngruppen Rot, Blau 
und Gelb wohnen Schüler, deren Heimfahrt 
für einen täglichen Schulweg zu lang ist.

Farbe verleiht Identität
Buntes Wohnen in der Villa Farbenfroh

FFH-Vorstand 
Gregor Beck

   Bringen Sie 
      mit Ihrer Spende 
Farbe in den Alltag 
    unserer Schüler!

»

«

Bunte Gemeinschaft

Name und Logo waren ein erster Schritt, 
um dem Schülerwohnheim eine klare Iden-
tität zu geben. Nun wird auch das Erschei-
nungsbild aufgefrischt. Dazu gehören eine 
einladende Gestaltung im Eingangsbereich, 
Farbakzente in den Fluren der Wohngrup-
pen und im Bereich der Wohnheimsleitung 
sowie Sitzgelegenheiten im Vorraum. Das 
schafft ein „Wir-Gefühl“ und sorgt für ei-
nen angenehmen Wohncharakter. Besucher  
werden durch die Farbführung optisch ins 
Wohnheim begleitet. Mehr dazu auf Seite 7.
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Unsere Freunde schaffen Erfolge
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Inklusion in Südtirol

Das Seminar an der Ultentaler 
Winterschule hat den Zusammenhalt 
der inklusiven Gruppe gefördert.

Die Schüler sind stolz auf ihre handwerklichen 
              Fähigkeiten und die starke Klassengemeinschaft.
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WERNER SCHNEiDER,  VON SCHNEiDER,  gEiWiTZ  &  PARTNER:

Unsere Augsburger Niederlassung und auch ich selbst fördern 
dieses Projekt, weil ich die großartige und bewundernswerte Arbeit 
des Fritz-Felsenstein-Hauses voranbringen möchte. 

EVA FiEDlER, 
lEHRERiN AN DER FRiTZ-FElSENSTEiN-SCHUlE:

Die Schüler haben ein tolles Einfühlungsvermögen 
und mehr Verständnis füreinander entwickelt.

In der abgeschiedenen Welt der Ultentaler 
Berge steht die Winterschule, die traditio-
nelle handwerkliche Techniken vermittelt. 
Drei Tage lang arbeiteten die Schüler dort an 
einem eigenen Hocker aus Naturmaterialien. 

Seit Beginn des Schuljahres werden sieben Schü-
ler unserer Jahrgangsstufe 9 im Fach Wirtschaft 
gemeinsam mit Schülern der Schwabmünch-
ner Leonhard-Wagner-Mittelschule unterrich-
tet und verbringen jeweils einen gemeinsamen 
Schultag pro Woche. Bereits im Vorfeld der Ex-
kursion setzten sich die Mittelschüler intensiv 
mit dem Thema Behinderung auseinander. In 
kleinen Übungen konnten die Jugendlichen 
selbst testen, wie sich körperliche Einschränkun-
gen bei handwerklichen Tätigkeiten anfühlen.

Gemeinsam wird mehr geschafft

Unter der Anleitung von Profi s der Winterschu-
le bauten die Schüler in Südtirol selbst einen 
Hocker aus Haselnussästen und Weidenruten. 
Die notwendigen Arbeitsschritte wie Zuschnei-
den, Bohren, Leimen und das anschließende 
Flechten der Sitzfl äche haben alle eigenhändig 
und so selbständig wie möglich durchgeführt. 
Wo einzelne Schüler Hilfestellung benötigten, 
wurde gegenseitig unterstützt, so dass jeder sei-
nen eigenen Hocker mit nach Hause nehmen 
konnte. „Toll war auch, dass wir beim kreativen 
Arbeiten unsere eigenen Entscheidungen treffen 
konnten“, so Korbinian. Die Schüler sind mit 
neuem Selbstvertrauen in die eigenen Fähigkei-
ten nach Hause gefahren.  

Alexander Kaiser (28) fährt mit Freude 
unser neues Therapiedreirad.

Das spezielle Gefährt im Wert von ca. 1900 € 
ist mit einer Rückenstütze, einer Haltestange 
und Unterschenkelführung ausgestattet und 
wird vorwiegend für die Physiotherapie ein-

gesetzt. „Radeln ist motivierender als Physio 
auf der Liege“, so Therapieleiterin Dagmar 
Simnacher. Das Rad haben wir aus 
unserem Spendentopf fi nanziert. 
Kräftig unterstützt haben uns 
dabei die Auszubildenden der 
Firma Ampack in Königsbrunn! 

Neues Dreirad für Therapie 
DANKE!

Simnacher. Das Rad haben wir aus 
unserem Spendentopf fi nanziert. 
Kräftig unterstützt haben uns 
dabei die Auszubildenden der 
Firma Ampack in Königsbrunn! 
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Danke für unser neues Kanuequipment! 
Schwimmwesten, Paddel und wasserdichte 
Säcke sind wichtiges Rüstzeug für unsere 10 
Aktionen, die unser Kanuteam im Laufe der 
Sommermonate auf dem Mandichosee und 
am Lech organisiert. 

Übergang Schule-Beruf 
In einem spannenden 
Erfahrungsbericht schilderte 
die ehemalige Felsensteine-
rin Sonja Kolbe 20 FFH-
Schülern ihren erfolgreichen 
Weg in Ausbildung und 
Beruf. 

Grüße aus dem Schnee!Grüße aus dem Schnee!

Wir sind stolz auf unser 
neues logo!

Mit Inklumojis hat Behinderung auch in 
der digitalen Kommunikation ihren selbst-
verständlichen Platz. Die App der Aktion 
Mensch kann kostenlos heruntergeladen 
werden. Kreative Ideen für weitere Motive 
sind auf 
www.aktion-mensch.de/inklumojis 
herzlich willkommen!

Zum bayernweiten Landesschulsportfest 

„Jugend trainiert für Paralympics“ 
begrüßen wir 200 Sportler 
aus 15 Schulen. 

Herzliche Einladung an alle Sportfans!

wann: 
12. und 13. Juli 2017

wo: 
Sportanlage Königsbrunn u. 
Willi-Oppenländer-Halle 
Karwendelstr. 12 
86343 Königsbrunn

Wasserwacht 
Königsbrunn 
unterstützt den 
FFH-Badetag 
am Ilsesee Ende Juli!

Unser dies
jähriger S

kikurs 

im Bayeris
chen Wald
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Mein Herzensprojekt

Helfen aus Leidenschaft 
Spenderin mit Sinn für Kreativität

Den Erlös aus dem Verkauf ihrer selbst-
gemachten Dekoartikel und Marmeladen auf 
dem Wehringer Weihnachtsmarkt spendet sie 
u.a. an unser Kompetenzzentrum. 

Anita Mak ist eine kreative 
Frau und bastelt für ihr Le-
ben gern. „Töpfern und Fil-
zen macht mir richtig Spaß“, 
sagt sie. Ihre Bastelideen setzt 
sie das ganze Jahr über um 
und kocht auch Marmela-
de für ihre Spendenaktion. 
Am 2. Advent verkauft sie 

ihre Schätze an einem eignen Verkaufsstand und 
findet jährlich viele Abnehmer für ihr Ange-
bot. Manche suchen nach einem Weihnachts-
geschenk, andere nehmen das eine oder andere 
Glas Marmelade mit. „Einer meiner Stammkun-
den kauft bei mir seinen ganzen Jahresbedarf an 
Marmelade“, freut sich die Wehringerin.  

Seit 11 Jahren engagagiert sich Anita Mak mit 
ihren do-it-yourself-Artikeln und spendet seit 5 
Jahren auch regelmäßig an unser Haus. Nach einer 
für sie persönlich sehr schwierigen Zeit, hatte sie 
sich 2005 entschlossen, soziale Einrichtungen zu 
unterstützen. Beim Verkauf hilft die Familie mit 

und auch von Freunden und Verwandten wird 
sie unterstützt. So konnte sie bereits weit mehr 
als 10.000 Euro verteilen – ein Teil davon fließt 
in unsere Spendenkasse unseres Vereins. Mit dem 
Geld werden notwendige Hilfsmittel angeschafft 
oder Freizeitmaßnahmen finanziert. 

Anita Mak 
aus Wehringen

Mit ihrem Showprogramm sorgt 
die Zusmarshauser Faschingsgar-
de für ausgelassene Stimmung. 

Unser Jugendfasching ist eine be-
liebte und gut besuchte inklusive 
Veranstaltung. Seit einigen Jahren 

treten die Zusamtaler Bettschoner mit 
einem spritzigen Tanzprogramm auf 
und begeistern unsere jugendlichen 
Narren. Die 20-köpfige Truppe ver-
zichtet auf Gage und finanziert die An-
fahrt auf eigene Kosten, um mit unse-
ren Schülern gemeinsam zu feiern. 

Faschingsgaudi mit den Zusamtaler Bettschonern 
DANKE!

1  Den Felsensteinern helfe ich aus  
 innerer Überzeugung. Mir geht es gut  
 und davon gebe ich gerne etwas weiter,  
 damit Menschen mit Behinderung  
 effektiv geholfen werden kann.
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Das wünschen wir uns, CABito?

Sag mir was ich wissen will! CABito würde mir helfen, mich 

im Haus zurechtzufinden, könnte mir sagen, was heute auf dem 

Speiseplan steht, ob meine Erzieherin krank ist und welche 

besonderen Veranstaltungen im FFH stattfinden. 

Maximilian Wagenseil 
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UNSER Haus ist ein Kompetenzzentrum 
mit einem großen und weitläufi gen Gebäude, 
vielen Abteilungen und zahlreichen speziellen 
Angeboten. Für Besucher, aber auch für un-
sere großen und kleinen Klienten ist es nicht 
immer einfach, sich auf Anhieb zu orientieren, 
den richtigen Ansprechpartner zu fi nden oder 
schnell und einfach an die gewünschte Informa-
tion zu kommen.

Wir brauchen Ihre Spende! 

CABito kann helfen. Die barrierefreie und in-
teraktive Informations- und Kommunikations-
plattform wäre ideal für unser FFH. Kinder, 
Rollstuhlfahrer, Erwachsene – alle könnten da-
von profi tieren! Das interaktive Infosystem ist 
über einen Touchscreen einfach zu bedienen. 

Informationen lassen sich individuell struktu-
rieren, mit Bildern und Sprache hinterlegen, so 
dass alles leicht verständlich und direkt abrufbar 
ist. Die Geräte sind höhenverstellbar und damit 
auch für Kinder oder Rollstuhlfahrer gut er-
reichbar.

FFH-Schüler sollen mitgestalten

Unsere Schüler wollen sich aktiv an der Pfl ege 
des Systems beteiligen und selbst konkrete Auf-
gaben übernehmen. Sie könnten zum Beispiel 
mithelfen, Informationen und Texte regelmäßig 
einzupfl egen, die dann per Sprachausgabe abruf-
bar sind. Für die Anschaffung des Systems benö-
tigen wir ca. 12.000 Euro. 

Farbgestaltung Villa Farbenfroh

Bitte helfen Sie mit, damit unser 
Schülerwohnheim bunter wird! 

Geplant sind z.B. eine farbige Begrü-
ßungstafel im Eingangsbereich, ein ein-
ladendes Leitsystem, das Bewohnern und 
Besuchern den Weg zur Villa Farbenfroh 
weist sowie passend zum Logo gestaltete 
Klingel- und Türschilder als weitere Ak-
zente. Für graphische Arbeiten, Schilder 
aus Plexiglas, beschriftete Folien, Fotota-
peten und eine Sitzlandschaft benötigen 
wir ca. 30.000 €.

FFH-Schüler brauchen 
interaktive Schultafeln 

Barrierefreies lernen bietet körper-
lich stark eingeschränkten Schüler eine 
tolle Chance auf aktive Beteiligung am 
Unterricht. 

Jonas kann die interaktive Schultafel nun 
vom eigenen Laptop aus beschriften. „Ich 
präsentiere jetzt selbst“, sagt er stolz. Das 
schafft er mit dem eBeam, einem 5800 € 
teuren System aus Beamer und elektro-
nischer Schultafel, das er mit einem Joy-
stick direkt vom Rollstuhl aus über 
seinen Laptop steuert.

1 Drei Geräte an zentralen Stand-
 orten im FFH könnten Orientierung 
 und schnellen Zugriff auf wichtige 
 Infos bieten.
                         PROJEKTlEiTERiN 
                           DAgMAR SiMNACHER

Spenden-Kennwort »CABito« siehe Seite 8Ì

Spenden-Kennwort »Villa Farbenfroh« 
siehe Seite 8Ì

Spenden-Kennwort 
»Schultafel« 
siehe Seite 8

Ì
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Was wir richtig gut �nden...

Charityprojekt live is life

Die Königsbrunner Hardrock-Band „Dark-
ness Light“ hat eine Neueinspielung des 
Opus-Hits auf digitalen Plattformen wie iTu-
nes und Google Play gestartet. Profiboxwelt-
meisterin Tina Rupprecht unterstützt das 
Projekt, dessen Erlös an unser Haus geht. 

http://darknesslight.de/

HHHHH

Deutschlandweit 22 Toiletten für alle

Menschen mit schweren Behinderungen 
brauchen barrierefreie, öffentliche Toiletten. 
Die spendenfinanzierte Aktion „Toiletten 
für alle“ der Stiftung Leben pur hat die opti-
male Toilette konzipiert. Bayernweit wurden 
bisher 14 solcher Toiletten eingerichtet. 
www.toiletten-fuer-alle.de

Den fünften Stern vergeben wir für eine 
Toilette in der Augsburger Innenstadt!

HHHHI

Starke Wohnbaugesellschaften 

Der Bau und die barrierefreie Gestaltung 
bezahlbarer Mietwohnungen ermöglicht 
körperbehinderten Klienten ein selbstbe-
stimmtes Leben in den eigenen vier Wän-
den. Die WBGs der Städte Augsburg und 
Königsbrunn sowie der Landkreise Augsburg 
und Aichach-Friedberg haben uns in ihren 
Wohnanlagen 17 Wohnungen für ambulant 
betreute Klienten reserviert. 

DANKE im Namen aller Bewohner an 
die Chefs Herrn Dr. Hoppe, Herrn Rössle, 
Herrn Hartmann und Herrn Riebel! 

HHHHH
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